


Der Heimatverein Drabenderhöhe e.V. hat 
eine lange Tradititon und geht 
aus dem 1925 gegründeten Verkehrs- 
und Verschönerungsverein Drabenderhöhe 
und Umgebung hervor. 

1949 wurde der Verein in gemeinnütziger Verkehrs- 
und Verschönerungs-Verein Drabenderhöhe 
und Umgegend e.V. umbenannt 
und ins Vereinsregister eingetragen. 

Seit 1957 wird die Bezeichnung Heimatverein 
Drabenderhöhe e. V. verwendet.

Drabenderhöhe ist eine Ortschaft 
der Stadt Wiehl mit 3398 Einwohnern (2015). Wie der 
Name schon verrät, liegt das Dorf auf einem Höhenzug in 
exponierter Lage in schöner landschaftlicher Umgebung. 
Drabenderhöhe am Kreuzungspunkt zweier historischer Fern- 
wege, der Brüderstraße und der Zeithstraße gelegen, hat 
eine lange geschichtliche Tradition und wurde 1353 erst-
mals in einer Urkunde als “Drauender Hoy” (gelesen als: 
Dravender Hoh) erwähnt. Über mehrere Jahrhunderte 
stritten sich der Herzog von Berg und die beiden Grafen-
häuser von Sayn und zu Wittgenstein um die Zughörigkeit 
der aus dem Mittelalter stammenden Kapelle bis beide 
Adelshäuser sich 1604 endgültig darüber einigten, dass Dra-
benderhöhe zur Reichsherrschaft Homburg gehören sollte. 
Nach Aufl ösung der Herrschaft durch die Franzosen wurde 
Drabenderhöhe 1808 eine eigene politische Gemeinde. 
Aufgrund der Grenzlage konnte sich der Ort nicht weiter-
entwickeln und 
blieb ein kleines 
Kirchdorf refor-
mierten Bekennt-
kenntnis mit zen-
traler Funktion 
für die Nachbar-
höfe Anfang, 
Brächen, Büddel-
hagen, Dahl, 
Forst, Hahn mit Hähner Mühle, Hillerscheid, Immen, 
Jennecken, Niederhof, dem alten Pfarrhof Pfaffenscheid, 
Obermiebach mit Miebacher Mühle, Scheidt, Verr und den 
links der Wiehl gelegenen Weiershagener Höfen 
Auf der Linde, Bergerhof, Fürberich, In den Weiden, 
Kleebornen mit Kleeborner Mühle, Mühlen an der Wiehl, 
Reuschenbach und Zur Hardt. 
Im Jahre 1932 gelang nach jahrhunderterlanger Trennung 
die kommunale Vereinigung mit den Nachbarhöfen Anfang, 
Pfaffenscheid und Scheidt. 1960 wurde nach vielen Protes-
ten die Gemeinde in Bielstein umbenannt, was zur Folge 
hatte, dass man sich um die Ansiedlung der Siebenbürger-
Sachsen aus Rumänien bemühte. 

Damit konnte sich Drabenderhöhe 
so entwickeln, wie wir es heute kennen.

Die Siebenbürger-Sachsen-Siedlung ist heute die Heimat 
von rund 2500 aus Rumänien stammenden Siebenbürger 

Sachsen 
und damit 
die größte 
ihrer Art in 
Europa. 

Die Bau-
tätigkeiten 
begannen im 
Jahre 1963 

und bereits 1966 fand die festliche Einweihung statt. 
Über die Jahre hinweg sind, bedingt durch den stetigen 
Zuzug von Neusiedlern, noch weitere Bauabschnitte 
fertiggestellt worden. 
Die gelungene Integration der Neusiedler war eine große 
Herausforderung für Drabenderhöhe und wurde 1991 
mit der Goldmedaille im Wettbewerb für „Vorbildliche Inte-
gration von Aussiedlern in der Bundesrepublik Deutsch-
land“ gewürdigt.

Ein Verein lebt 
durch seine Mitglieder. 
Jedes Mitglied bereichert den Verein.

Der Einzelne ist meist nicht stark genug
und deshalb freuen wir uns, auch Sie bald 
als neues Mitglied begrüßen zu dürfen.

Heimatverein Drabenderhöhe e.V.
Mitgliedsantrag

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied des Heimatverein Drabenderhöhe e.V. 

 Name: 

 Vorname: 

 Straße / Hausnummer: 

 Postleitzahl / Wohnort: 

 E-Mail: 

 Geburtstag: 

SEPA-Lastschriftmandat Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE56 ZZZ0 0001 3563 79
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

Hiermit ermächtige ich den Heimatverein Drabenderhöhe e.V. widerrufl ich den Beitrag 
von € 8,— jährlich zu Lasten meines nachfolgend aufgeführten Giro-Kontos mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verein auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Der Jahresbetrag beträgt mind. € 8,— und wird per Lastschrift von meinem unten auf-
geführten Konto eingezogen.

Ich zahle freiwillig einen Jahresbeitrag von: € 

 IBAN oder Konto-Nr.: 

 BIC oder BLZ: 

 Kreditinstitut: 

 Kontoinhaber: 

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kredit-
instituts keine Verpfl ichtung zu Einlösung.

Ich informiere den Heimatverein, wenn sich meine Bankdaten ändern.

Ort, Datum Unterschrift


